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Anpassung der 450 €-Begrenzung bei Nebenjobs 5 
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Adressat: Schleswig-Holsteinischer Landtag, Landesregierung 8 

 9 

 10 

Antrag:  11 

„Jugend im Landtag“ möge beschließen:  12 

Der Schleswig-Holsteinische Landtag und die Landesregierung werden dazu aufge-13 

fordert, die Begrenzung von 450 € bei Nebenjobs an steigende Lebenskosten anzu-14 

passen und eine Erhöhung zu beraten. 15 

 16 

Begründung: 17 

Immer mehr Schüler, Studenten und Rentner sind darauf angewiesen, einen Neben-18 

job auszuüben, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten. Gerade die Mieten in den 19 

Universitätsstädten sind in den letzten Jahren stark angestiegen und steigen noch 20 

weiter. Das BAföG rechnet eine Pauschale für die Unterkunft von 250 € im Monat an, 21 

für die es fast unmöglich ist, eine Wohnung/Zimmer zu finden. Aus diesem Grunde 22 

sind immer mehr Studenten auf eine zusätzliche Einkommensquelle durch einen Ne-23 

benjob angewiesen. Gerade Studenten aus dem unteren bis mittleren Mittelstand 24 

erhalten jedoch nicht einmal diese Grundpauschale für die Unterkunft, obgleich ihre 25 

Eltern finanziell nicht in der Lage sind, ihre Kinder finanziell zu unterstützen. Für die-26 

se Studenten ist es notwendig, genügend Einkommen durch einen Nebenjob zu er-27 

halten, um studieren zu können.  28 

Des Weiteren ist Schleswig-Holstein ein Flächenland, weshalb ein Teil der Schüler 29 

auf private Mobilität angewiesen ist. Für diese Schüler ist es auch unausweichlich, 30 

einen Nebenjob zu bestreiten. Jedoch führen steigende Preise, z. B. Kraftstoffpreise, 31 

zu einem höheren monatlichen Geldbedarf.  32 

Hinzu kommen eine weitere Steigerung des Mindestlohns und die Inflation, die dazu 33 

führen, dass der reale Geldwert weiter sinkt. Aus diesen Gründen ist es an der Zeit, 34 

die 450 €-Grenze zu erhöhen. 35 


